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GEMEINDE BACHS
Mitteilungsblatt Januar 2010

Jahresbericht des Gemeindepräsidenten

Sehr geehrte Bachserinnen und Bachser

Es schneit, es ist kalt, die Nächte sind lang, nicht nur was das Licht betrifft. Untrügliche Zeichen, dass es wieder
dem Jahresende zugeht und ich einen weiteren Jahresbericht abfassen darf. Es ist bereits der vierte Bericht,
den ich schreibe. Die Legislatur ist meiner Ansicht nach extrem schnell vorüber gegangen. Schon stehen wieder
Wahlen an.

Aber begrenzen wir uns auf das ausklingende Jahr 2009, das auch wieder verschiedene Höhepunkte hatte.

Bereits seit dem letzten Jahr beschäftigen wir uns mit dem Verkauf des Areals auf dem der Dorfmärt, das Feu-
erwehrgebäude und die Milchhütte steht. Die Landi möchte ihren Teil möglichst rasch verkaufen. Ohne das
Land der Gemeinde und der Milchgenossenschaft kann aber nichts Vernünftiges realisiert werden. So gibt es
einen Interessenten, der das ganze Areal kaufen möchte. Der Gemeinderat wäre bereit das Land mit dem Feu-
erwehrgebäude ebenfalls zu verkaufen. Dies allerdings mit der Bedingung, dass in der Überbauung wieder ein
Ladenlokal entsteht. Die Feuerwehr könnte in der Dreschscheune untergebracht werden.

Die ganze Dorfbevölkerung war am 15. Juli in Aufruhr. Ein Jahrhundertregen hat grossen Schaden überall im
Dorf angerichtet. Die Feuerwehr war ununterbrochen im Einsatz. Der Gemeinderat versucht durch bauliche
Massnahmen wo möglich künftige Überschwemmungen zu verhindern.

Auch die Bau- und Zonenordnung war in diesem Jahr ein Thema. Der Regierungsrat hat die an der Gemeinde-
versammlung vom 1. September 2008 abgenommene BZO nur Teilweise genehmigt. Nach diversen Bespre-
chungen mit dem ARV haben wir an der BZO kleine Änderungen am Kernzonenplan und Präzisierungen im
Wortlaut vorgenommen. Der definitive Entscheid des Regierungsrates steht immer noch aus.

Eine gute Zeit konnte der Gemeinderat im Sommer auf seiner zweitägigen Ratsreise beim Segeln auf dem Zü-
richsee und einer Führung durch das alte Rapperswil geniessen.

Am 11. September durfte ich an der Feier zum 100-jährigen Jubiläum des Gemeindepräsidentenverbandes des
Kantons Zürich teilnehmen und viele interessante Gespräche führen.

Interessante Diskussionen finden auch statt, wenn es um das Tiefenlager für den hochradioaktiven Abfall geht,
hat doch die Nagra das Zürcher Unterland als geeigneten Standort für ein Endlager vorgeschlagen. Für Bachs
kommt jedoch ein solches Tiefenlager eher nicht in Frage, da das gesamte Tal durch den Kanton unter Land-
schaftsschutz gestellt ist.

Im November hielten wir Rückschau und Ausschau auf das Projekt Zukunft Bachs. Vieles wurde erreicht, aber
die Arbeit geht weiter. Wir wollen auch in Zukunft Ideen der Bachser Bevölkerung umsetzen.

Für die meisten der Bachser Einwohner, die an der Feier zum 500-jährigen Jubiläum der Bachser Offnung teil-
genommen haben, bleibt dieser Abend noch lange als Höhepunkt des Jahres 2009 in Erinnerung, haben doch
ein Illusionist und ein Boogy-Woogy-Spieler für eine Superstimmung gesorgt. Der Gemeinderat wollte mit die-
sem Anlass den Bachsern für ihre grosse Arbeit zu Gunsten eines wirklich lebendigen Dorflebens Danke sagen.

Nachdem nun auch die Budgetgemeindeversammlung erfolgreich hinter uns liegt, können wir die anstehenden
Adventsfenster und die übrige Zeit bis Weihnachten geniessen.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Bachserinnen und Bachsern für ihr Vertrauen bedanken. Auch meinen
Ratskollegen und den Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung möchte ich einen Dank für die gute, konstruktive
und sachliche Zusammenarbeit aussprechen.

Nun wünsche ich Ihnen frohe, besinnliche und gesegnete Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2010.

Emanuel Hunziker
Gemeindepräsident
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Baubewilligungen

- Martin und Yvonne Dürmüller, Unterengstringen, vertreten durch Architekturbüro Paragon GmbH,
Bachs, Neubau eines Einfamilienhauses auf dem Grundstück Kat.-Nr. 959 an der Brunnewi-
sestrasse (W2)

- Adrian Rüegg, Dällikon, Abbruch eines bestehenden Fensters und Einbau einer Fenstertüre auf
dem Grundstück Kat.-Nr. 951, Püntstrasse 3, (W2), im Anzeigeverfahren

Kurzmitteilungen

- Der Gemeinderat hat für die Erstellung des öffentlich zugänglichen Spielplatzes einen Kredit über
Fr. 20'000.-- gesprochen. Die entsprechende Position ist im Voranschlag enthalten.

- Für die Beratungsarbeiten zur Erneuerung des Vernetzungsprojektes hat der Gemeinderat den
Auftrag an die Firma Orniplan AG, Zürich, vergeben.

Spielplatz

Freiwillige gesucht!
Der neue Spielplatz wird gebaut!

Nach der Planungsphase gilt es nun tatkräftig anzupacken. Darum benötigen die
Primarschulpflege, der Gemeinderat Bachs und der Verein AXIS Ihre Mithilfe.

Die Mitarbeitenden des Forstreviers Egg-Ost/Stadlerberg werden einen Spiel-
und Kletterturm sowie andere Spielattraktionen erstellen. Dafür müssen
viele Eichenstämme geschält werden.

Am Samstag, 16. und 23. Januar 2010, von 9 - 12 Uhr werden die Holzstämme geschält.

Wir wären froh um jede helfende Hand. Haben Sie Lust und Zeit an einem dieser Vormittage zu hel-
fen, dann melden Sie sich bei Lorenz Forster, l.forster@bachs.ch oder 076 318 80 38. Für Verpfle-
gung ist selbstverständlich gesorgt. Besten Dank für Ihre Mithilfe!
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Mitteilungen der Gemeindeverwaltung

Gesetz über die Politischen Rechte (GPR)
Wichtige Änderungen ab 1. Januar 2010

Wir möchten Sie informieren, dass ab dem 1. Januar 2010 im Bereich des Stimm- und Wahlrechtes
einige Änderungen eintreten.

Unterschreiben Sie den Stimmrechtsausweis auch bei der Stimmabgabe an der Urne

Für die Stimmabgabe an der Urne war bis anhin die Unterschrift des Stimmberechtigten nicht erfor-
derlich. Einzig bei der brieflichen Stimmabgabe oder der Vertretung an der Urne musste der Stimm-
rechtsausweis unterschrieben sein. Der Kantonsrat hat sich im Laufe der Gesetzesrevision dafür
ausgesprochen, dass nun auch der Stimmrechtsausweis bei der Stimmabgabe an der Urne unter-
schrieben werden muss.

Kirchliche Angelegenheiten

Die jeweiligen kantonalen Kirchenordnungen der reformierten und katholischen Landeskirchen treten
per 1. Januar 2010 in Kraft. Folgende Personengruppen sind somit ab diesem Datum bei kirchlichen
Angelegenheiten neu stimm- und wahlberechtigt:

Reformierte Landeskirche

 Schweizerische Staatsangehörige ab 16 Jahren
 Ausländische Staatsangehörige ab 16 Jahren mit Bewilligungsstatus C + B

Katholische Landeskirche

 Ausländische Staatsangehörige ab 18 Jahren mit Bewilligungsstatus C + B

Gesamtschweizerischer Sirenentest

Der nächste gesamtschweizerische Sirenentest findet am Mittwoch, 03. Februar 2009 um 13.30 Uhr
statt. Es werden alle stationären Sirenenanlagen sowie die mobilen Sirenen des Zivilschutzes getes-
tet. Die Alarmierungssequenz dauert bei stationären Sirenen eine Minute und wird nach zwei Minuten
Unterbruch wiederholt.

Eine Bitte der Finanzverwaltung

Wir bitten Sie, die Lieferanten- und Handwerkerrechnungen sowie die Spesenlisten und Aufstellungen
über Entschädigungen an Funktionäre und Behörden bis spätestens Mittwoch, 06. Januar 2010 ab-
zugeben, damit sie noch berücksichtig werden können. Wir danken für Ihr Verständnis.
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Grüngutabfuhr - Containerbestellung

In der Dezemberausgabe haben wir Sie über die Einführung der Grüngutabfuhr per 01. April 2010
sowie über die einmalige Bestellaktion der Grüngutcontainer informiert.

Pro Haushaltung oder Verbraucher kann nun bei der Gemeindeverwaltung mit folgendem Talon bis
Montag, 01. Februar 2010 ein Container (240l) bestellt werden. Eine Bestätigung Ihrer Bestellung
sowie die Information über das weitere vorgehen erhalten Sie mit separater Post.

Bestellung für einen Grüngutcontainer

Gerne bestelle ich einen kostenlosen Grüngutcontainer:

Name:

Vorname:

Adresse:

Bitte bestellen Sie Ihren Grüngutcontainer mit diesem Talon oder per E-Mail
(gemeindeverwaltung@bachs.ch) bis spätestens Montag, 01. Februar 2010, 12.00 Uhr.

Altölentsorgung

Wir bitten Sie, Ihr Altöl nicht bei der Sammelstelle sondern wie gewohnt beim Bachser Märt kostenlos
zu entsorgen. Besten Dank für Ihre Mitarbeit.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung über
Weihnachten und Neujahr

Zwischen Weihnachten und Neujahr, vom Donnerstag, 24. Dezember 2009, ab 12.00 Uhr bis Frei-
tag, 01. Januar 2010 bleibt die Gemeindeverwaltung geschlossen. Bei Meldungen von Todesfällen
kann das Bestattungsamt jeweils von 09.00 - 10.00 Uhr über Tel. 043 433 20 38 erreicht werden.

Ab Montag, 04. Januar 2010, sind wir wieder für Sie da.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung  043 433 20 30

Montag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 Fax: 043 433 20 31
Dienstag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 gemeindeverwaltung@bachs.ch

Mittwoch 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 www.bachs.ch

Donnerstag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 18.00
Freitag geschlossen
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Öffnungszeiten Steueramt  043 433 20 32

Montag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 steueramt@bachs.ch

Donnerstag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 18.00

Öffnungszeiten Büro Förster  043 433 20 34

Donnerstag 07.00 - 09.00 forst@bachs.ch

Öffnungszeiten Kreiszivilstandsamt Dielsdorf  044 853 17 42

Montag 08.00 - 12.00 und 16.00 - 19.00 zivilstandsamt@dielsdorf.ch

Dienstag bis Freitag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00

Öffnungszeiten Sozialsekretariat Bachs-Schleinikon-Steinmaur  044 855 40 50
im Gemeindehaus Steinmaur

Montag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 19.00 simon.kurz@steinmaur.zh.ch

Dienstag bis Donnerstag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00

Zusatzleistungen zur AHV/IV  044 855 40 47

Dienstag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00

Der Gemeindepräsident für Sie

Emanuel Hunziker  078 680 07 31

Nächste Mitteilungsblätter

Erscheinungsdatum:
Einsendeschluss Veranstaltungs-

kalender

Freitag, 29. Januar 2010 Freitag, 22. Januar 2010

Freitag, 26. Februar 2010 Freitag, 19. Februar 2010

Freitag, 26. März 2010 Freitag, 19. März 2010

Freitag, 30. April 2010 Freitag, 23. April 2010

Freitag, 28. Mai 2010 Freitag, 21. Mai 2010

Nachrichten aus der Einwohnerkontrolle

Zivilstandsnachrichten

Todesfall

Meier-Kolb, Marguerite, Püntstrasse 9
am 09. Dezember 2009

Wichser, Georg, Bungertweg 2
am 11. Dezember 2009
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Jubilare

Der Gemeinderat wünscht folgenden Jubilaren alles Gute und vor allem gute Gesundheit:

Anmerkung: Aus Datenschutzgründen werden Gratulationen an Jubilare sowie Zu- und Wegzüge nur publiziert, wenn
das Einverständnis der betreffenden Personen für die Veröffentlichung vorliegt.

Öffnungszeiten des Passbüros über
Weihnachten und Neujahr

Zwischen Weihnachten und Neujahr sind das Passbüro sowie das Biometrieerfassungszentrum wie
folgt erreichbar:

Donnerstag, 24. Dezember 08.00 - 12.00 Uhr, Nachmittag geschlossen

Freitag, 25. Dezember geschlossen

Montag, 28. Dezember 08.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 18.00 Uhr

Dienstag, 29. Dezember 08.00 - 16.00 Uhr, durchgehend

Mittwoch, 30. Dezember 08.00 - 16.00 Uhr, durchgehend

Donnerstag, 31. Dezember 08.00 - 14.00 Uhr, durchgehend

Freitag, 01. Januar geschlossen

Für dringende Notfälle steht die Notpassstelle im Flughafen Zürich-Kloten, Tel. 044 655 57 65 auch
über alle Feiertage zur Verfügung.

03. Januar 80. Geburtstag Jakob Schütz

18. Januar 93. Geburtstag Karolina Itten

Der Gemeinderat Bachs und das
Verwaltungspersonal wünschen
Ihnen frohe Festtage und einen gu-
ten „Rutsch“ ins neue Jahr!
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Amtliche Publikationen

G E M E I N D E B A C H S

Publikation der definitiven
Wahlvorschläge

Erneuerungswahlen der reformierten Kirchenpflege für die Amtsdauer 2010 - 2014 vom
31. Januar 2010

Nach Ablauf der zweiten Frist für die Erneuerungswahl der Mitglieder der reformierten Kirchenpflege
liegt folgender definitiver Wahlvorschlag vor:

Reformierte Kirchenpflege (5 Mitglieder und eine Präsidentin / ein Präsident)

Name, Vorname Beruf
Jahr-
gang Adresse

Bisher /
Neu

Brotzer, Monika Eidg. dipl. Kauffrau 1965 Chilegass 4 Bisher

Lang, Peter Schreibmaschinenmechaniker 1954 Mulflerstrasse 4 Bisher

Lüscher, Claudia Hausfrau / Kfm. Angestellte 1969 Brunnewisestrasse 3 Neu

Schmid, Cornelia Floristin 1977 Gmeindhusweg 12 Neu

Weidmann, Walter Biolandwirt 1944 Rüebisberg 10 Bisher

Präsidentin/Präsident

Lang, Peter Schreibmaschinenmechaniker 1954 Mulflerstrasse 4 Neu

Die Urnenwahl wird am 31. Januar 2010 durchgeführt. In Anwendung von Art. 4 der Kirchenordnung
und in Verbindung mit § 55 Abs. 1 lit. a GPR wird ein amtlicher Wahlzettel verwendet, der die vorge-
schlagenen Personen in alphabetischer Reihenfolge enthält.

Gegen diese Anordnung kann wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte und
ihre Ausübung innert 5 Tagen, von der Publikation an gerechnet, schriftlich Stimmrechtsrekurs beim
Bezirksrat Dielsdorf, Geissackerstrasse 24, 8157 Dielsdorf, erhoben werden. Die Rekursschrift muss
einen Antrag und dessen Begründung enthalten.

Bachs, 11. Dezember 2009 Gemeinderat Bachs
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Rück- und Ausblick 2009 der Primarschule Bachs

Liebe Bachserinnen und Bachser
Sehr geehrte Damen und Herren

Dreiundsiebzig Kinder besuchen gegenwärtig unsere Schule. Für sechs von ihnen
begann diesen Sommer die Schulzeit, sie traten in die Grundstufe ein. Dreizehn Ju-
gendliche beendeten vor den Sommerferien ihre Primarschulzeit. Unsere besten Wün-
sche begleiten sie auf ihrem weiteren Lebensweg. Die Schule lebt, das erfährt man,
wenn man durch das Schulhaus geht. Gerade in der Adventszeit ist viel los, wollen
Ihnen die Kinder und ihre Lehrpersonen doch einen feierlichen Abschluss dieses
Jahres bieten.

Die Umsetzung des Volksschulgesetzes konnten wir abschliessen und die Steuer-
gruppe, die diesen Prozess geleitet hat, auflösen. Obwohl die Primarschule Bachs
schon bei der Annahme des neuen Gesetzes einen fortgeschrittenen Stand aufwies,
musste diese Gruppe noch einen grossen Einsatz leisten und auch jederzeit den Ü-
berblick behalten. Den Mitgliedern der Steuergruppe danke ich herzlich für die zuverläs-
sige und gute Zusammenarbeit. Was jetzt noch erstellt werden muss, ist das sonderpä-
dagogische Konzept, das zur Umsetzung der sonderpädagogischen Massnahmen
erforderlich ist. Dieses Konzept wird in Zusammenarbeit mit den Oberstufenkreisge-
meinden erarbeitet. Eine Gruppe mit Vertretern aller Schulen des Oberstufenkreises
steckt mitten in der Arbeit und ist auf gutem Weg, dieses Papier so abzuschliessen,
dass es für die Umsetzung im nächsten Schuljahr rechtzeitig zur Verfügung steht.

Das Grundstufenprojekt wurde bis Ende Schuljahr 2011/12 verlängert und ein ent-
sprechender Vertrag mit der Bildungsdirektion unterzeichnet. Es ist vorgesehen, die-
ses Schulmodell danach flächendeckend im Kanton Zürich einzuführen. Die positi-
ven Erkenntnisse aus den Schulversuchen mit der Basis- und Grundstufe der Erzie-
hungsdirektorenkonferenz der Ostschweizer Kantone und des Fürstentums Liechten-
stein (EDK-Ost) seit 2004 sprechen klar dafür. Auch unsere eigenen Erfahrungen
zeigen, dass die Kinder in der Grundstufe individueller gefördert werden können und
dieses Schulmodell Zukunft haben muss. Damit der Anschluss im Jahr 2012 auch
tatsächlich gewährt ist, hat der Verein Chance Volksschule als Trägerorganisation die
Prima-Initiative lanciert. Die Initiative wird unter anderem auch von Prof. Dr. Ernst Bu-
schor, ehemaliger Bildungsdirektor, unterstützt. Ich lade Sie ein, sich unter
www.chance-volksschule.ch selbst weitere Informationen zu holen und mit Ihrer Un-
terschrift die definitive Einführung der Grundstufe zu unterstützen.

Die Tagesschule findet weiterhin regen Zuspruch. Erfreulicherweise sind immer mehr
Kinder aus Bachs dabei, die von unserem Betreuungsangebot Gebrauch machen.
Seit diesem Herbst bieten wir zusätzlich während fünf Wochen in den Schulferien die
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Betreuung an. Damit folgen wir einem Bedürfnis der Eltern und die ersten Erfah-
rungen aus der Herbstwoche bringen von allen Beteiligten ein positives Echo.

Der Mangel an qualifizierten Lehrpersonen zeigte sich dieses Frühjahr ganz deutlich
und erstmals waren auch Kindergartenlehrpersonen knapp. Gerade kleine Schulen,
wo mehrere Klassen gemeinsam geführt werden, fordern einen grossen Einsatz und
einen guten Überblick. Um das leisten zu können, sind eine gewisse Berufserfahrung
und eine hohe Einsatzbereitschaft Voraussetzung. Die mehrklassige Klassenführung
ergibt sich in kleinen Schulen von selbst aber an unserer Schule steht auch eine pä-
dagogische Überzeugung hinter dem altersdurchmischten Lernen. In der heutigen
Zeit ist Heterogenität Alltag. Um den Kindern gerecht zu werden, muss der Unterricht
in wachsendem Masse individualisiert und differenziert werden. Leider hinkt die Leh-
rerausbildung hinter dieser Entwicklung her und bereitet die Studierenden ungenü-
gend auf ihren praktischen Alltag vor. Die pädagogischen Hochschulen sind daran
Anpassungen in der Ausbildung vorzunehmen, nur leider wie so oft etwas spät.

Die Schulpflegen des Oberstufenkreises sind sich bewusst, dass die vielfältigen
Aufgaben, die die Schule zu bewältigen hat, in Zukunft ein noch engeres Zusam-
mengehen verlangen. Ein gemeinsames Vorgehen unterstützt professionelle Lösungen
und eine gute Qualität. Wie eine in Auftrag gegebene Studie jedoch ergeben hat,
ist eine Zusammenführung zum jetzigen Zeitpunkt nicht möglich, da dies für eine
Schulgemeinde eine erhebliche Mehrbelastung für den einzelnen Steuerzahler zur
Folge hätte. Die Schulpräsidenten des Oberstufenkreises haben sich darauf ver-
ständigt, dass die Zusammenarbeit im bisherigen Rahmen weiter gefördert und
ausgebaut wird. Die Gespräche für weitergehende Massnahmen werden fortge-
setzt und neue Wege geprüft.

Kleine Schulen sind in ihrer Existenz gefährdet und die Schulstandorte können nur
mit einer geeigneten Zusammenarbeitsform mit anderen Schulen für die Zukunft
gesichert werden. Existenzsichernd wirkt sich auch ein fundiertes und überzeu-
gendes pädagogisches Konzept aus. In den vergangenen Jahren wurde an unserer
Schule in dieser Hinsicht viel entwickelt und umgesetzt. Eine Arbeitsgruppe ist nun
daran, diesen für uns sehr wichtigen Bereich in Gang zu halten und voranzutreiben.

Nachdem sich die Gruppe Kinder- und Jugendförderung im Rahmen von Zukunft
Bachs aufgelöst hat, haben sich die Politische- und die Schulgemeinde, sowie der Be-
sitzerverein Neuhof um die Realisierung des gemeinsamen Spielplatzes geküm-
mert. Der Spielplatz wird im nächsten Frühjahr gebaut und mit dem Sponsorenlauf
am 17. April 2010 eingeweiht.

Die Primarschule Bachs kann auf langjährige Mitarbeiterinnen zählen. Unsere beiden
Schulbusfahrerinnen, Rosa Hofer und Renate Lang, feierten dieses Jahr ihr zehntes
Dienstjubiläum. Ebenfalls seit zehn Jahren wirkt unsere Unterstufenlehrerin, Ruth
Hüppin, an unserer Schule. Teresa Soriani leitete während zehn Jahren die Bachser
Schule und übergab nach dieser langen Zeit die Schulleitung in neue Hände. Un-
seren verdienten Mitarbeiterinnen danke ich herzlich für ihre Treue und ihren uner-
müdlichen Einsatz zum Wohle unserer Schülerinnen und Schüler.
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Eine kleine Schule fordert viel von ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und ich bin
froh, dass wir auf motivierte und kompetente Leute zählen dürfen. Sie identifizieren
sich mit ihrer Aufgabe und sind zu einem grossen Engagement bereit. Alle, die in
diesem Jahr für unsere Schule im Einsatz waren, haben viel Gutes geleistet. Dafür
möchte ich mich ganz herzlich bedanken und freue mich auch im nächsten Jahr auf
eine erfolgreiche Zusammenarbeit.

Ich danke auch meiner Kollegin und meinen Kollegen von der Schulpflege für ihren
Einsatz, die guten Gespräche und das verantwortungsbewusste Handeln. Die
heutige Zeit verlangt Professionalität und einen beträchtlichen Einsatz auch von Be-
hördemitgliedern. Bedanken möchte ich mich auch bei unserem Elternforum, bei den
Vertretern der Schulen des Oberstufenkreises, bei der Rechnungsprüfungskommissi-
on, dem Gemeinderat und der Gemeindeverwaltung für die gute Zusammenarbeit. Ein
herzliches Dankeschön geht auch an die zahlreichen Besucher und Besucherinnen
unserer Schulanlässe.

Kinderlachen, munteres Treiben auf dem Pausenplatz und engagierte Eltern, die uns
bei unserer Aufgabe unterstützen! Ansporn genug, um die Aufgaben, die im
nächsten Jahr auf uns warten, in Angriff zu nehmen. Vorerst wollen wir aber in Ruhe
und Besinnung in die vorweihnächtliche Zeit einkehren. Ihnen und Ihren Angehörigen
wünsche ich im Namen der Schulpflege, sowie aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr.

Primarschulpflege Bachs

Ruth Itten



Christnachtfeier
in der Kirche Bachs, 

24. Dez., 22.15 Uhr

Weihnachtslieder und Pastoralen

mit

Igor Morosow, Bariton
Paul Haemig, Flöte

Katheryna Timokhina, Violine
Vreni Sturzenegger, Cembalo

Sabine Weidmann, Orgel

Predigt, Sonja Weisenhorn

Es laden herzlich ein: Kirchenpflege und Pfarramt

Ewk
Textfeld
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Evangelisch-reformierte
Kirchgemeinde Bachs
Pfarrerin Sonja Weisenhorn
Chilegass 4, 8164 Bachs
Telephon: 044 858 27 45
Fax: 044 885 79 91
E-Mail: bachs@zh.ref.ch
www.ref-kirche-bachs.ch

Januar 2010

Gottesdienste

Sonntag, 3. Januar
9.30

Erster Gottesdienst des Jahres 2010
Pfarrerin Sonja Weisenhorn

Sonntag, 10. Januar
9.30

Predigtgottesdienst mit Pfarrerin Sonja Weisenhorn
Taufe von Lisa Sandra Meier

Sonntag, 17. Januar
9.30

Predigtgottesdienst
Pfarrer Hans Caspers

Sonntag, 24. Januar
9.30

Gottesdienst zur Anerkennung der Freiwilligenarbeit
Abendmahl mit Einzelkelchen
Kirchenpflege und Pfarrerin Sonja Weisenhorn
Spezielle musikalische Umrahmung:
Alain Canonica, Violine, und Sabine Weidmann, Orgel

Sonntag, 31. Januar
09.30

Predigtgottesdienst
Pfarrer Martin Schärer, Regensberg (Kanzeltausch)

Sonntag, 7. Februar
20.00

Abendgottesdienst mit Pfarrerin Sonja Weisenhorn
Anschliessend gemütliches Beisammensein am Cheminée-Feuer

Jugendgottesdienst

Es können alle Gemeindegottesdienste besucht werden. Spezieller Tipp:

Sonntag, 24. Januar
18.00

Tröööt-Abend im Pfarrhaus-Saal
Pfarrerin Sonja Weisenhorn

Kolibri und Domino-Treff

Nächster Block nach den Sportferien.

Altersnachmittag

Donnerstag, 21. Januar
14.00

Vortrag über Ecuador
Frau Rinderknecht, Swissaid

Meditationskurs

Ab Mittwoch, 13. Januar Bitte beachten Sie die separate Ausschreibung.
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Evangelisch-reformierte
Kirchgemeinde Bachs
Pfarrerin Sonja Weisenhorn
Chilegass 4, 8164 Bachs
Telephon: 044 858 27 45
Fax: 044 885 79 91
E-Mail: bachs@zh.ref.ch
www.ref-kirche-bachs.ch

Innenräume des Wortes
Textmeditationen mit Peter Wild

Mittwoch, 13. Januar 2010
Einführung in die methodischen Schritte der Textmeditation
Beispieltexte: Gedichte des amerikanischen Dichters Robert Lax

Mittwoch, 20. Januar 2010
Sinneserfahrungen und Sprache
Beispieltexte: Gedichte der Schweizer Lyrikerin Magdalena Rüetschi

Mittwoch, 27. Januar 2010
Unwahrscheinliche Geschichten als Zugang zu Gott
Beispieltexte: Gleichnisse Jesu

Mittwoch, 3. Februar 2010
Wort und Klang, Text und Stimme, die Kraft des Liedes
Beispieltexte: Kirchenlieder

Mittwoch, 10. Februar 2010
Bildhaft und/oder paradox, die überforderte Sprache
Beispieltexte: Aussagen der Mystiker Meister Eckhart und Angelus Silesius

Jeweils 19:30 – ca. 21 Uhr in der Kirche Bachs

Die Meditation von Texten besitzt in der christlichen Tradition einen grossen Stellenwert, denn
über das Wort hat Gott sich verlauten lassen. Das Wort zu hören, es zu verkosten, ihm im
Schweigen Raum und Resonanz zu geben, gehört zu den wichtigsten Übungen der christlichen
Tradition. Seit den ersten Generationen der Christen und Christinnen bis heute gibt es
Zeugnisse für dieses gesammelte Hören und Lesen, für das Verweilen im Wort.

Peter Wild gilt als Spezialist für Meditation und spirituelle Themen in der Evangelisch-
Reformierten Landeskirche Zürich. Er hat in Bachs schon drei Meditationskurse geleitet.

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns die Meditation erproben oder vertiefen möchten.
Kirchenpflege und Pfarramt Bachs

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erbeten bis Mittwoch, 6. Januar 2010 an:
Pfarrerin Sonja Weisenhorn, Bachs, Tel. 044 858 27 45



Jahresbericht 2009
Am 13. Dezember um 15 Uhr werden unsere Kirchenglocken läuten. Sie werden läuten als
ein Zeichen der Kirchen für Gerechtigkeit im Klimawandel. Gemeinsam mit vielen Glocken
aus ganz Europa wollen sie die UN-Klimakonferenz von Kopenhagen unterstützen. Die
Konferenz, die dann beginnt, hat den Klimawandel zum Thema, und da braucht es alle
verfügbaren guten Gedanken, die zu den betroffenen Politikern fliessen, dass sie
Entschlüsse fassen werden, damit unsere Welt für unsere Nachkommen auch noch
lebenswert sein wird. Aus diesem Grund ist das Thema dieses Jahresberichts das
Engagement für Nachhaltigkeit der Kirchgemeinde Bachs.

An einer Sitzung hat die Kirchenpflege beschlossen, bewusst in allen Bereichen auf
Produkte aus dem fairen Handel oder dem saisonalen und lokalen Angebot des “Bachser
Märt” zu achten und nachhaltige Projekte wie das AXIS- Bildungsprogramm des Neuhofs
zu unterstützen. Vieles kann beibehalten werden wie lokaler Süssmost anstatt
Orangensaft bei den Apéros.

Im Pfarrhaus und in der Kirche werden ökologische Umweltschutzprodukte benützt. Wir
achten auch auf Kaffee aus fairem Handel und Bio-Traubensaft für das Abendmahl.

Das Thema vom Jubiläumsgottesdienst des Natur- und Vogelschutzvereins Bachsertal am
15. November war auch ganz der Natur und den Tieren gewidmet. Es war ein
Festgottesdienst, der ökumenisch, gemeinde- und kantonsübergreifend gestaltet wurde. 

Der Energieverbrauch für Kirche und Pfarrhaus ist auch ein grosses Thema. Da
verbesserten wir die Bilanz, indem wir neue Fenster im Pfarrhaus installierten. Das
Pfarrhaus ist schon länger an der CO2 -neutralen Schnitzelheizung der Gemeinde
angeschlossen, doch die Kirche wird noch elektrisch geheizt. Mit einem gezielten
Heizkonzept versuchen wir aber, sie nur soweit zu heizen wie es nötig ist, um einen
gemütlichen Gottesdienst zu ermöglichen. Aber auch die Orgel verlangt eine Temperatur,
die eher tief ist. Die komplizierte Windlade bekommt sonst Risse, was eine sehr teure
Reparatur nach sich ziehen würde. 

Die Kirchenpflegetagungen auf Boldern, die Anfang nächstes Jahr stattfinden, stehen auch
unter einem ähnlichen Thema: „Für eine bessere Welt“ heisst es. 

Zwei der vorgesehenen Themen sind:

• Lokale Aktionen - globale Ziele:
Da denken wir an die jahrelange Unterstützung des Kinderheims Usthi. Wir sammeln
immer am Pastatag und am Waldgottesdienst für dieses Projekt.

• Im Kleinen Grosses bewirken:
Da geht es um den fairen Handel, was wir ja schon beschlossen haben.

Ewk
Textfeld
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Jetzt verlese ich noch die kirchlichen Daten:

Im vergangenen Jahr wurden

• 8 Kinder getauft

• 4 Jugendliche konfirmiert

• 5 Hochzeitspaare getraut

• 3 Gemeindeglieder sind gestorben:

Antonio Rizzo

Werner Küpfer-Bucher

Berta Schütz-Schütz

Ich bitte Sie, in einem Moment der Stille der Verstorbenen zu gedenken.

Zum Schluss unseres Jahresberichtes möchten wir allen Mitarbeiterinnen ganz herzlich
danken, dass sie an einer einladenden, offenen Kirche mitgestalten und sie lebenswert
machen. Allen voran danken wir unserer engagierten Pfarrerin Sonja Weisenhorn für ihre
wertvolle Arbeit in unserer Kirchgemeinde und ihren Einsatz für das ganze Dorf. Wir sind
dankbar, dass sie immer wieder die Initiative für Neues ergreift und nach all den Jahren
hier in Bachs noch nicht müde ist. 

Ebenfalls danken wir allen, die in irgend einer Form für unsere Kirchgemeinde da waren,
insbesondere unseren unermüdlichen Helferinnen und Helfern für die Altersarbeit und die
speziellen Gottesdienste , den Leiterinnen von Kolibri und Domino und unserer 3. Klass-
Katechetin Nelly Marazzi. Wir danken auch unserer Organistin Sabine Weidmann für ihr
wunderschönes Orgelspiel, dem die Gottesdienstbesucher jetzt manchmal auch vom Chor
aus lauschen dürfen. Unsere geschätzte Sigristin Margrit Lang feiert dieses Jahr schon ihr
10-jähriges Dienstjubiläum. Zu diesem Anlass gratulieren wir ihr herzlich und danken ihr
für ihre zuverlässige Arbeit.

Nun wünschen wir Ihnen allen eine frohe Weihnachtszeit und ein glückliches neues Jahr.

Bachs, 18. 11. 2009

Für die Kirchenpflege

Vreni Sturzenegger

Ewk
Textfeld
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Katholische Pfarrei St. Paulus Dielsdorf 
Dielsdorf, Regensberg, Steinmaur, Neerach, Bachs und Wehntal 

Buchserstr. 12, 8157 Dielsdorf, Tel. 044 853 16 66 
http://www.pfarrei-dielsdorf.ch - pfarramt.dielsdorf@kath.ch  
 

 
Spezielle Gottesdienste im Januar 
 
 

Donnerstag, 31. Dez. 17.00 Ökum. Silvestergottesd. in der ref. Kirche D'dorf 
 

Sonntag, 10. Januar 11.15 Familiengottesdienst zur Aussendung der 
Sternsinger, anschl. Apéro 

 

Sonntag, 17. Januar 9.45 Ökum. Gottesdienst, in der kath. Kirche D’dorf 
 
 

Meditation des Tanzes - Sakraltanz 
Fr. 8. Januar, 20.00 Pfarreisaal 
Herzlich willkommen sind Frauen und Männer, die sich durch einfache Tanz-
schritte und Armgebärden, nach vorgegebenen Choreographien zu Alter und 
Neuer Musik, „bewegen“ lassen möchten. Kostenbeitrag pro Abend: Fr. 15.-- 
Die weiteren Termine: Do 14. Januar, Do 21. Januar, Fr 29. Januar. 
 
Die Sternsinger sind unterwegs 
Sonntag, 10. Januar 11.15 / 16.00 
Die Schüler der Mittelstufe sind als Hl. Drei Könige verkleidet unterwegs. Sie 
erzählen und singen von der Geburt Christi und segnen die Häuser und ihre 
Bewohner. Dieses Jahr werden Projekte aus Senegal unterstützt. Bis am 10. 
Januar können Sie sich in den Listen in der Kirche eintragen. 
 
Ökum. Gottesdienst in der Gebetswoche für die Einheit der Christen  
Die Gebetswoche für die Einheit der Christen steht dieses Jahr unter dem 
Leitwort: "… und ihr seid Zeugen!" In einer Zeit, in der für manche die Öku-
mene ins Stocken zu geraten scheint und an Schwung verloren hat, dürfen 
wir in Dielsdorf Zeugen für gelebte Ökumene sein. Pfarrerin Erika Rengel und 
unser Gemeindeleiter Jürgen Kulicke gestalten den Gottesdienst unter dem 
Thema: „ Zeugnis durch Achtsamkeit... keine engen Grenzen, keine kurze 
Sicht“  Der Adhoc-Chor wird den Gottesdienst musikalisch bereichern.  
 
Frauenbegegnungsabend 
Die Gruppo Donne lädt alle Frauen jeglicher Nationalität ein zum Frauenbe-
gegnungsabend. Wir treffen uns am Freitag, 22. Januar, um 19.00 Uhr im 
Pfarreisaal Dielsdorf. Es wird ein Imbiss offeriert.  
 

Am letzten Donnerstag oder Freitag im Monat. 
Es wird über verschiedene aktuelle Themen, die 
Sie mitbringen, offen und frei diskutiert. 

Donnerstag,  28. Januar, ab 19.30 im Pfarreisaal 

Ewk
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Bachs 2010

An alle Bachserinnen und Bachser und Freunde des Bachsertales

Einladung zum Bächtelisapéro 2010

Bächtelistag, Samstag, 2. Januar 2010

Beginn 15 Uhr im Gemeindesaal Bachs
Mehrzweckgebäude

 Musikalische Einstimmung durch eine ad-hoc Band der Bachser
Jugend

 Begrüssung zum Neuen Jahr
 Die Familie Hussein aus Bachs stellt ihre kurdische Heimat vor
 Neujahrsgruss des Gemeinderates
 Wir stossen an aufs Neue Jahr
 Konzert der Bachser Jugendband

Anschliessend lassen wir die alte Tradition des „Bächtele“ aufleben
(ca. 16.30 bis 20 Uhr): Spielen, Essen, Trinken

Stärken Sie sich, wie anno dazumal, mit einem währschaften Schüblig,
mit Nüssen, Früchten usw. und lassen Sie sich auf ein Spiel ein:
Jassen, Brettspiele, Poker, Töggelikasten, Playstation, Wii und Karaoke
stehen zur Auswahl.
Wenn ihr Lieblingsspiel fehlt, bringen Sie es einfach mit.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bachser Forum Gemeinderat Bachs
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Bachser
Wahl-Apéro 2010

BF Bachser Forum

An die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger der Gemeinde Bachs

Einladung zu einem Wahl-Apéro

Gemeindewahlen 2010

Donnerstag, 14. Januar 2010, 20.00 Uhr im Gemeindesaal des
Mehrzweckgebäudes Bachs

Liebe Bachserinnen und Bachser,

die Gesamterneuerungswahlen für die Bachser Gemeindebehörden stehen bevor. Der erste
Wahltag ist der 30. Januar 2010.

Wir möchten Ihnen eine Gelegenheit bieten, sich über die Wahl der Gemeindebehörden zu
informieren: Gemeinderat, Primarschulpflege, Vertretung in der Oberstufenschulpflege,
Reformierte Kirchenpflege, Rechungsprüfungskommisson.

 Vorstellen der Aufgaben
Behördenmitglieder geben Auskunft über Anforderungen, Belastungen, Zeitaufwand und
Erfahrungen als Amtsträger.

 Vorstellen der Kandidatinnen und Kandidaten
Kandidatinnen und Kandidaten haben Gelegenheit, sich vorzustellen und ihre Motivation
für die Übernahme eines Amtes darzulegen.

 Fragen zu den Ämtern und an die Vorgeschlagenen
Als Stimmbürgerinnen und Stimmbürger können Sie bisherige Amtsinhaber und die
Vorgeschlagenen kennen lernen, ihnen Fragen stellen und allenfalls weitere
Kandidaturen überlegen.

Gesprächsleitung: Fritz Hirt

Wir laden Sie herzlich ein, diese Informationsmöglichkeit zur Bestellung unserer
Gemeindebehörden für die Amtsperiode 2010 – 2014 zu nutzen.

BF Bachser Forum
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SAMARITERVEREIN STEINMAUR- BACHS

ACHTUNG ÄNDERUNG!!!

Monatsübung

Datum: Montag, 11. Januar 2010

Thema: Körperwelten

Wir besuchen „Körperwelten & und der Zyklus des Lebens“ in Zürich.

Infos über Zeit- und Treffpunkt folgen schriftlich!

Auskunft: L. Casutt 079 657 88 54

Y. Burgermeister 079 636 80 93

Ein herzliches Dankeschön!

Für die grosszügigen Spenden, anlässlich unserer Sammlung im Herbst 2009, möchten wir uns

bei Ihnen ganz herzlich bedanken. Es ist schön, die Anerkennung für unsere Arbeit zu spüren.

Sie ermöglicht uns eine zeitgemässe Aus- und Weiterbildung anzubieten.

Im neuen Jahr wünschen wir Ihnen viel Glück, Freude und vor allem gute Gesundheit.

Möge Ihnen vieles gelingen!

Freundlich Grüsse

Elisabeth Bünzli
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Dielsdorfer Fasnacht 2010

In und um die Mehrzweckhalle Dielsdorf findet am Samstag 30.1. und
Sonntag 31.1.2010 die traditionelle Fasnacht statt.

Motto: Olympische Spiele

Programm:

Samstag, 30.1.2010, 19.00-04.00 Uhr: Maskenball mit Prämierung.
Einschreibung bis 22.00 Uhr.
Festwirtschaft mit Barbetrieb und
Stimmungsmusik mit DJ Dusk in
der Mehrzweckhalle.
Barbetrieb und Musik aus den 70er-
90er Jahren mit DJ im geheizten
Festzelt .
Es treten diverse Guggenmusiken
auf.
Happy-Hour an der Bar von 19.00
bis 20.00 Uhr
Eintritt ab 16 Jahren.

Sonntag, 31.1.2010, 13.37-17.30 Uhr. Um 13.37 Uhr startet der
Fasnachtsumzug. Nummernausgabe
für die Maskenprämierung zwischen
13.00 und 13.15 beim Start des
Umzugs (Toyota Garage/Esso
Tankstelle).
Nach dem Umzug findet der
Kindermaskenball mit Prämierung
statt.

Dieli Fäger
FC Dielsdorf



Stiftung Schulheim Dielsdorf für cerebral Gelähmte
Spitalstrasse 12 - Postfach 113 - 8157 Dielsdorf

Telefon 044 855 55 11
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Einladung zum
Tag der offenen Tür
Montag, 1. Februar 2010

09.00 – 19.00

KiTa/Krippe und Kindergarten der Stiftung Schulheim Dielsdorf

Miteinander spielen – voneinander lernen

Bei uns besuchen Kinder mit und ohne Behinderungen gemeinsam die
KiTa/Kinderkrippe (Kinder ab 3 ½ Monaten) bzw. den Kindergarten
(Kinder ab 4 Jahren). Der Kindergarten mit Tagesschulbetrieb ist als
Privatkindergarten für RegelschülerInnen kantonal anerkannt.
Wir möchten unsere integrativ geführten Angebote vorstellen und über
freie Plätze informieren.

Programm Montag 1. Februar 2010

Informations-Stand 09.00 -12.00 und 14.00 - 19.00
Fotos, Video-Show, Apéro & Snacks

Besuch Kiga-Betrieb, Räumlichkeiten 09.00 -12.00 und 14.00 - 15.30

Besuch KiTa-Betrieb, Räumlichkeiten 09.30 -11.00 und 14.30 - 16.00

Wo: Stiftung Schulheim Dielsdorf, Spitalstrasse 12, 8157 Dielsdorf

Informationsstand: Haus D, Galerie vor dem Kindergarten

Kindergarten: Haus D

KiTa / Krippe: im Nebengebäude (Spitalhochhaus)

Wir freuen uns auf zahlreiche interessierte BesucherInnen und Kinder!

Weitere Informationen zu unsern integrativ geführten Angeboten erhalten
Sie auch unter www.stsd.ch > 'bei uns Kind sein' oder auf Anfrage an

Bereichsleitung: Tel. 044 855 55 46 leitung.kinder@stsd.ch

KiTa / Krippe: Tel. 044 855 55 20 leitung.krippe@stsd.ch

Kindergarten: Tel. 044 855 55 47 kindergarten@stsd.ch
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Jugendsekretariat Bezirke Bülach und Dielsdorf
Geschäftsstelle, Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach
Tel. 043 259 95 00

Unsere Dienstleistungen:
• Alimentenhilfe
Alimentenbevorschussung, Alimenteninkasso
Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach
Tel. 043 259 95 20

• Berufs-Studien- und Laufbahnberatung
Beratung von Jugendlichen und Erwachsenen
Dörflistr. 120, 8090 Zürich
Tel. 043 259 96 66

• Geschäftsstelle Elternbildung
Koordination der Elternbildungsangebote, Elternbildungsprogramm
Spitalstr. 11, 8157 Dielsdorf
Tel. 044 855 65 60

• Jugend- und Familienberatung
Beratungen mit und ohne gesetzlichen Kindesschutzmassnahmen
Spitalstr. 11, 8157 Dielsdorf
Tel. 044 855 65 35

• Kleinkindbetreuungsbeiträge /Beratung unverheirateter Eltern
Spitalstr. 11, 8157 Dielsdorf
Tel. 044 855 65 07

• Kleinkindberatung
Gemeinwesenberatung, Erziehungsberatung, Mütter- und Väterberatung
Informationen über Angebote für Vorschulkinder, Kurse für werdende Eltern
Spitalstr. 11, 8157 Dielsdorf
Tel. 044 855 65 20

• Mütter- und Väterberatung
für Bachs
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 13.30 - 15.00 Uhr auf Voranmeldung
Von 15.00 – 16.30 Uhr ohne Voranmeldung
im Jugendsekretariat, Spitalstr. 11, Dielsdorf und

jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 14.00 - 15.00 Uhr auf Voranmeldung
von 15.00 bis 16.00 Uhr ohne Voranmeldung in dem Kirchgemeindehaus, Schulwiesstr. 7,
Steinmaur
Leitung: Beatrice Spescha, Mütterberaterin HFD
Telefonische Beratung: 044 855 65 23
Montag – Freitag, 8.15 – 10.00 Uhr
Mittwochmittag von 13.00 – 14.00 Uhr ( Freitag: Beatrice Spescha)
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Spitalstr. 11

8157 Dielsdorf

Telefon 044 855 65 20

Telefax 044 855 65 19

E-Mail kkf@jsdielsdorf.zh.ch

Kontaktstelle für Kleinkindfragen

Bitte beachten Sie unsere nächsten Veranstaltungen/Kurse:

Montag,
18. Januar 2010,
14.45 – 16.15 Uhr

Gesprächsrunde: Strafe als Erziehungsmittel im Kinderalltag?
(mit Kinderhüeti ab 1 ½ Jahren)
Der Alltag mit Kindern verlangt Einfühlungsvermögen, schnelles Denken und
eine Menge Kreativität. Was möchten Sie mit Strafen erreichen? Wie erlebt Ihr
Kind die Strafe?
Anmeldung: bis 10. Januar 2010

Falls nicht anders angegeben, finden die Kurse im Dachraum im Jugendsekretariat,
Spitalstr. 11, 8157 Dielsdorf statt. Für Anmeldungen erreichen Sie uns unter Tel. 044 855 65 20.

Zu mieten gesucht:

Ich suche per 01. März oder nach Vereinbarung einen abschliessbaren Lager-
raum oder Garage in dem 2-3 Europaletten platz finden.

Der Raum sollte trocken und frostfrei sein.

Kontakt:

Marco Diolaiuti
Dorfstrasse 22
8164 Bachs
079‘707‘90‘37
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Veranstaltungen in den umliegenden Gemeinden

Stadel

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort

Sa 16. DVS Première Neuwis-Huus

Fr 22. DVS Theatervorstellung

Sa 23. DVS Theatervorstellung

Fr 29. DVS Theatervorstellung

Sa 30. DVS Theatervorstellung

Weiach

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort

Sa 09. Neujahrsapéro / Vereinigung Gewerbe Weiach Gemeindesaal

So 17. Chilezmorge / ref. Kirche Pfarrscheune

Sa 23. Stubete mit Ländlermusik / Ortsmuseumskommission Ortsmuseum

Fr 29. Suppen- & Wähentag / Frauenverein Gemeindesaal

Neerach

keine Daten
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Januar

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort

Sa 02. 15.00 Bächtelis Apéro / Forum Gemeindesaal

Sa 09. 14.00 Unentgeltliche Rechtsauskunft Gemeinnützige
Gesellschaft Bezirk Dielsdorf

Lehrer-Keller-Haus,
Niederhasli

Mi 13. 19.30 Meditationsabend / Kirchgemeinde Kirche

Do 14. 20.00 Wahl Apéro, Vorstellen der Kandidaten für
Gemeindewahlen / Forum

Gemeindesaal

Mi 20. 19.30 Meditationsabend / Kirchgemeinde Kirche

Do 21. 14.00 Altersnachmittag Pfarrhaussaal

So 24. 18.00 Tröööt-Abend Pfarrhaussaal

Mi 27. 19.30 Meditationsabend / Kirchgemeinde Kirche

Fr 29. Generalversammlung / Kochclub

Sa 30. 09.00 Holzertag in den Naturschutzgebieten / NVB Schützenhaus Bachs

Sa 30. 10.00 Holzgant in Neerach Schützenhaus Neerach

So 31. Erneuerungswahlen 2010

Februar

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort

Di 02. GV Gemischter Chor

Mi 03. 19.45 Meditationsabend / Kirchgemeinde Kirche

Sa 06. 14.00 Unentgeltliche Rechtsauskunft Gemeinnützige
Gesellschaft Bezirk Dielsdorf

Lehrer-Keller-Haus,

Niederhasli

Sa 06. 20.00 GV Schiessverein Pfarrhaussaal

Mo 08. 19.45 GV Samariterverein KGH Steinmaur

Mo 08. GV Bachser Forum

Mi 10. 1945 Meditationsabend / Kirchgemeinde Kirche

Sa 13. 13.30 Holzgant auf der Egg Schützenhaus
Steinmaur

Mi 17. 14.00 Gemeinsamer Altersnachmittag Mehrzweckhalle

Sa 20. -
27.

Skilager Turnverein Grindelwald

Mo -
Fr

22.02. -
05.03.

Sportferien

Die Übersicht über die bereits bekannten Veranstaltungen im Jahr 2010 finden Sie jederzeit auch auf
unserer Homepage: www.bachs.ch/informationen/veranstaltung.html


